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EINE NEUE ART VON DRYINIDEN (HYM.) 

VON 

TorCHI UCHIDA 

Ziemlich zhalreiche Arten von Dryiniden wurden von verschiedenen Ento
mologen geschrieben, aber bis heute sind die Dryiniden ]apans von niemand 
studiert und veröffentlicht worden. Da ich nur eine Art von dieser Familie 
von Herrn T. UE erb alten habe, für ihn meinen herzlichen Dank aussprechen 
mächte, welche für die wissenschaftliche Welt neu zu sein scheint, will ich hier 
diese veröffentlich machen. 

Hiermit sage ich an Herrn Prof. Dr. S. MATSUJiIURA meinen innigsten Dank, 
der bei dieser Arbeit mich freundIichst eingeleitet hat. 

* Neudryinus japonicus sp. nov. 

>,2. Kopf von oben gesehen sehr stark quer, von vorn ganz dreieckig und 
fast zweimal so breit wie lang; Scheitel ziemlich stark ausgehölt ; Hinterhaupts
leiste breit und tief ausgerandet; Gesicht und Stirn deutlich dicht fein regelmässig 
längsgerunzelt, das erstere in der Mitte mit einem schwachen Längskiel und bei
derseits dicht fein weiss pubescent; Augen nackt, grass und länglich; Nebenaugen 
sehr klein; Mandibeln vorgestreckt. Fühler fadenförmig', gegen die Spitze hin 
kaum verdickt, schlank, das erste Geisselglied am längsten, so lang wie die fo1-
genden 2 Glieder zusammen. Pronotum regelmässig fein und Mesonotum un-

FlUge] von Das letzte Glied 

Neudryimts iaponicus sp. nov. des Vordertarsus von 
Neudryimts japonicztS sp. nov. 

regelmässig grob, dicht gerunzelt, das letztere in der Mitte mit 2 schwachen 
Längsleisten ; Schildchen flach, dicht fein runzelig, an der Basis mit 5 grossen 

*Alle Arten von dieser Familie leben bei Homopteren, namentlich bei den Jassiden·Arten, die 
nähere "Virt dieser Art ist noch unbekannt. 
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Gruben; Medialsegment deutlich grob gerunzelt, die zahlreichen Längsrunzeln 
durch Querrullzeln verbunden, netzartig verlaufend. Metanoturn lang, so lang 
wie das Pro- und Mesonotum zusammen. Beine länglich; die vorderen stark 
verlängert, deren Hüften lang gestreckt, sO lang wie die Trochantern, die letz
teren hinter der Mitte je leicht gekrümmt und verdickt; alle Schenkel vor jeder 
Basis deutlich verdickt; die Vordertarsen je mit grosser Schere. Flügel glas
hell, mit 2 breiten braunen Querbinden. Hinterleib deutlich glänzend, fast ganz 
glatt, länglich oval. Bohrer ganz versteckt. 

Grundfarbe schwarz; Mandibel ausgenommen die Basis, und die beiden 
Palpen gelblichbraun, der erstere an der Spitze rot ist. Antennen fast ganz 
lehmgelb. Kopf und Thorax wie die Grundfarbe und ganz matt; die Vorder
hüften nur an den Spitzen, deren Trochantern, Tarsen und Klauen ganz, gelb
braun; die Mittel- und Hinterschienen sowie auch deren Tarsen ganz lehmgelb ; 
Hinterleib vollständig schwarz und auffallend glänzend. 

Körperlänge : !j1 6 mm. Flügellänge : 3 mm. 
Fundort :-Kiushu (Oita); nur ein !j1 Exemplar wurde von Herrn T. UE 

gesammelt; das Männchen noch nicht gefunden. 
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